
[Vor- und Nachname]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ Ort]

[Stadt oder Kreis], Wohngeldstelle
[Straße und Hausnummer laut Bescheid]
[PLZ Ort der Wohngeldstelle]

[Ort], [Datum]

Betreff: Widerspruch gegen Ihren Bescheid vom [Datum des Bescheids] über Aufhebung 
und Rückforderung von Wohngeld, Aktenzeichen [Aktenzeichen]

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen Ihren Bescheid vom [Datum des Bescheids], mit dem Sie das Wohngeld für [Zeitraum 
der Rückforderung] neu festsetzen und [Rückforderungsbetrag] € zurückfordern, lege ich 
Widerspruch ein.

[Optional: Die Änderung lag nicht über 15 Prozent oder war nur vorübergehend: [Begründung: 
warum die Schwelle nicht erreicht ist, z. B. die Zulage wurde nur von Juli bis September 2026 
gezahlt]. Die Voraussetzungen für eine Neuentscheidung nach § 27 Abs. 2 WoGG liegen nicht 
vor.]

[Optional: Die Änderung habe ich Ihnen am [Datum der Mitteilung] mitgeteilt, eine Kopie liegt 
bei. Bitte prüfen Sie, ab welchem Monat Sie neu gerechnet haben.]

[Optional: Das Einkommen von [Name des Haushaltsmitglieds] haben Sie zu hoch angesetzt. 
Richtig sind [richtiges Einkommen] € im Monat, die Nachweise liegen bei.]

Bitte senden Sie mir eine Berechnung der Überzahlung für jeden Monat. Ich beantrage, den 
Bescheid aufzuheben.

Bis zur Entscheidung über den Widerspruch zahle ich den Betrag nicht, weil der Widerspruch 
aufschiebende Wirkung hat (§ 80 Abs. 1 VwGO).

Bitte bestätigen Sie mir den Eingang bis zum [Datum].

Mit freundlichen Grüßen
[Vor- und Nachname]
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